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Das Revitalisierungsprojekt mit Ausbau des Nutzenbachs in der 
Gemeinde Wohlen beinhaltet eine ökologische Aufwertung des 
Gerinnes und gleichzeitig eine Verbesserung des Hochwasser-
schutzes. Das Gerinne wird verbreitert, naturnah gestaltet und 
erhält eine Niederwasserrinne. Die beiden Durchlässe Wilstrasse 
und Sorenbühlweg werden durch neue Brücken ersetzt. Im unte-
ren Abschnitt wird zwecks Verbesserung der Hochwassersicher-
heit das rechte Ufer mit einem Erddamm angehoben.

nem 100-jährlichen Ereignis. Somit 
kam es entlang des Nutzenbachs im-
mer wieder zu Überschwemmungen 
des Mattenhofs und des angrenzen-
den Landwirtschaftslands zwischen 
Nutzenbach und Bünz.

Dimensionierungsgrundlagen
Der Nutzenbach ist ein wichtiger Vor-
fluter und entwässert grosse Teile des 
Siedlungsgebiets von Villmergen und 
Wohlen. Der wesentliche Anteil des 
Abflusses ergibt sich aus Entlastungs-
bauwerken der Siedlungsentwässe-
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Der Perimeter des Bachprojekts er-
streckt sich über rund 650 Meter von 
der SBB-Unterführung bis zur Mün-
dung des Nutzenbachs in die Bünz. 
Der Landschaftsraum entlang der Kan-
tonsstrasse ist durch den kanalisierten 
Nutzenbach bislang naturfremd ge-
prägt. Ohne Zugang zum Gewässer 
stellt der Nutzenbach für die Bevölke-
rung aktuell keinen Erholungswert dar. 
Seine Sohle ist hart verbaut und weist 
keine natürlichen Strukturen auf. Er 
verläuft geradlinig und monoton. In 
der Ökomorphologie-Klassierung des 
Bundes ist er als naturfremd einge-
stuft. Durch das Revitalisierungspro-
jekt soll dies geändert werden. Im 
Projektabschnitt kann mit geringem 
finanziellem Aufwand ein grosser 
Nutzen für Natur und Landschaft er-
reicht werden.
Das bestehende Gerinne des Nutzen-
bachs vermag die bei Hochwasser an-
fallende Wassermenge nicht abzufüh-

ren. Zugleich ist die Böschungskrone 
entlang des untersten Abschnitts des 
Nutzenbachs tiefer als der Hochwas-
serspiegel des Vorfluters Bünz bei ei-

Heute ist der Nutzenbach kanalisiert und naturfremd.
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Überschwemmung entlang Nutzenbach beim Hoch­
wasser im Mai 1999

Projektperimeter Nutzenbach in Wohlen Quelle: ALG
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rung. Im Abschnitt von der SBB-Un-
terführung bis zur Wilstrasse wird der 
Nutzenbach auf einer Länge von 150 
Metern auf einen Dimensionierungs-
abfluss von 10 Kubikmeter pro Sekun-
de und auf den folgenden 500 Metern 
auf einen Dimensionierungsabfluss 
von 12 Kubikmeter pro Sekunde aus-
gelegt. Die notwendige Gerinnegrösse 
ergibt sich aus dem Ausbau des Nut-
zenbachs auf den Dimensionierungs-
abfluss, wobei ein Freibord von min-
destens 0,5 Meter berücksichtigt wird. 
Die Schutzmassnahmen sind darauf 
ausgelegt, dass bei einem Rückstau 
des Nutzenbachs infolge eines 100-jähr-
lichen Hochwassers in der Bünz keine 
Ausuferungen auftreten.

Massnahmen
Das Bachprofil wird von heute rund  
9 Meter auf eine Gerinnebreite von 
gegen 12 Meter vergrössert. Die Ver-
breiterung erfolgt in Fliessrichtung 
links im Bereich der heutigen Nutzen-
bachstrasse, die im Rahmen des kanto-
nalen Strassenbauprojekts vorgängig 
weiter nordwestlich verlegt wird. Die 
neuen Bachböschungen werden mit 
variablen Neigungen bis maximal 2:3 
angelegt. Mit naturnahen Strukturele-
menten wird eine pendelnde Nieder-
wasserrinne erstellt. Da der Nutzen-
bach bei Trockenwetter wenig Was-
ser führt, beträgt deren Breite nur 
rund einen Meter, um auch bei gerin-
gen Abflussmengen eine minimale 

Wassertiefe für Fische zu gewährleis-
ten. Die aufgrund der linksseitigen Ver-
breiterung zu entfernende Uferbesto-
ckung wird durch neue Gehölzpflan-
zungen ersetzt. Der Charakter als Wie-
senbach wird durch eine Begrenzung 
der Anzahl und Höhe der Gehölze bei-
behalten.
Zwischen Wilstrasse und Mattenhof 
bei der Bünz wird entlang dem rechten 
Ufer des Nutzenbachs ein Erddamm 
mit einer Höhe von maximal 70 Zenti-
meter zur Anhebung der Uferlinie bis 
auf die nötige Schutzhöhe gebaut. Da-
mit wird der Schutz vor Ausuferun-
gen infolge Rückstaus bei Hochwas-
ser der Bünz erhöht. Die bestehenden 
Bachdurchlässe mit unzureichender 

Querprofil des neuen Nutzenbachs mit linksseitiger Aufweitung und Niederwasserrinne Quelle: KIP Ingenieure und Planer AG

Situation des unteren Abschnitts mit rechtsufrigem Erddamm vor dem Mattenhof Quelle: KIP Ingenieure und Planer AG
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Um Synergien bestmöglich zu nut-
zen, ist das Wasserbauprojekt zeitlich 
auf das kantonale Strassenbauprojekt 
«Sanierung und Ausbau K 265 Angli-
ker-/Nutzenbachstrasse» abgestimmt. 
Die Projekte sind im Juni 2018 öffent-
lich aufgelegen. Die Projektgenehmi-
gung soll bis zum Sommer 2019 vor-
liegen. Anschliessend folgen das Land-
erwerbsverfahren und parallel dazu 
die Erarbeitung des Ausführungspro-
jekts sowie die Ausschreibung und 
Vergabe der Bauarbeiten. Der Baube-
ginn ist im Frühjahr 2021 vorgesehen. 
Die erwartete Bauzeit für das Strassen-
bauprojekt beträgt zweieinhalb Jahre. 
Parallel dazu soll auch das Bachprojekt 
umgesetzt werden.
Mit dem vorliegenden Projekt «Revi-
talisierung und Ausbau Nutzenbach» 
in der Gemeinde Wohlen wird das Ge-
rinne ökologisch aufgewertet und der 
Hochwasserschutz massgeblich ver-
bessert. Der bislang naturfremd ge-
prägte Landschaftsraum entlang der 
Nutzenbachstrasse wird durch einen 
12 bis 15 Meter breiten, naturnah aus-
gestalteten Korridor mit Bach aufge-
wertet. Der Korridor führt zu einer Auf-
wertung des Landschaftsbilds und wird 
den Erholungswert für die ortsansäs-
sige Bevölkerung deutlich erhöhen.

Abflusskapazität unter der Wilstrasse 
und dem Sorenbühlweg werden 
durch neue Brücken mit ausreichen-
dem Durchflussprofil ersetzt. Der neue 
Brückenübergang beim Sorenbühlweg 
ist dabei auf das kommunale Stras-
senbauprojekt «Sanierung Sorenbühl-
weg» der Gemeinde Wohlen abge-
stimmt. Die Brückenbauten erfolgen 
als Rahmenkonstruktion aus Stahlbe-
ton. Die Böschungen im Bereich der 
Brücken werden mit Blocksteinen ge-
sichert und die Längsvernetzung für 
Kleintiere ist mittels beidseitiger Tram-
pelpfade entlang der Brückenfunda-
mente gewährleistet.

Kosten und Zeitplan
Die Projektkosten für die Revitalisie-
rung und den Ausbau des Nutzen-
bachs – inklusive neuer Brücken Wil-
strasse und Sorenbühlweg – belau-
fen sich auf rund 3 Millionen Franken. 
An diese Kosten leistet der Bund ei-
nen Beitrag von 35 Prozent. Die ver-
bleibenden Kosten werden, basierend 
auf den vom Regierungsrat festge-
legten Beitragssätzen der Gemeinden 
an Bau und Unterhalt der öffentlichen 
Gewässer, zu 60 Prozent von der Ge-
meinde Wohlen und zu 40 Prozent 
vom Kanton getragen.

Kantonales Strassenbauprojekt 
«Sanierung und Ausbau K 265 
Angliker-/Nutzenbachstrasse»
Die neben dem Nutzenbach ver-
laufende Kantonsstrasse K 265 
Angliker-/Nutzenbachstrasse zwi-
schen Villmergen und Wohlen be-
findet sich auf der gesamten Län-
ge in einem bautechnisch sehr 
schlechten Zustand. Die Verkehrs-
sicherheit ist aufgrund von Eng-
pässen bei der SBB-Unterführung 
und der Bünzbrücke für den moto-
risierten Verkehr und insbesonde-
re für Radfahrer nicht gewährleis-
tet. Die Abteilung Tiefbau hat des-
halb ein Strassenbauprojekt für die 
Sanierung und den Ausbau der 
Angliker-/Nutzenbachstrasse mit 
neuem Radweg sowie Ersatz der 
SBB-Brücke und der Bünzbrücke 
erarbeitet.
Bei der vorgesehenen, gleichzei-
tigen Ausführung von Strassen- 
und Wasserbauprojekt ergeben 
sich bauliche und kostenmässige 
Synergien, insbesondere bei den 
Anpassungen der Werkleitungen 
und bei den Einmündungen von 
Wilstrasse und Sorenbühlweg mit 
den zugehörigen Brückenbauwer-
ken. Zudem können die temporä-
ren Einschränkungen für den Ver-
kehr in der Bauzeit gebündelt und 
minimiert werden. Ebenso kön-
nen Landbeanspruchungen mini-
miert und Kosten für die Baustel-
leninstallation durch eine gleichzei-
tige Ausführung gespart werden.

Querprofil der neuen Brücken Wilstrasse und Sorenbühlweg. Gelb dargestellt ist der bestehende und abzubrechende 
Bachdurchlass. Quelle: KIP Ingenieure und Planer AG
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Visualisierung Knoten Nutzenbach­/Wilstrasse mit revitalisiertem Nutzenbach und neuer Nutzenbachstrasse mit 
Radweg Visualisierung: Swiss Interactive AG, Aarau Rohr




